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Großartiger Wahlerfolg  ist  Auftrag der Bürger
DIE LINKE ist stärkste politische Kraft in Märkisch-Oderland

Das erste Wort ist an unsere Wahlkämpfer im Kreisverband gerichtet.
Herzlichen Dank für die vielen Stunden Freizeit, für den Einsatz persönlicher Mittel und
die Bewältigung organisatorischer Arbeit, die für viele einen zweiten Arbeitstag bedeu-
tete. Ohne dieses Engagement ist solch ein Ergebnis nicht möglich.
Der Dank der gewählten Abgeordneten wird Ihre Arbeit sein!
Das zweite Wort an die gewählten Abgeordneten und an die nicht gewählten Kandida-
ten, auch an Euch der große Dank des Kreisvorstandes, für uns zu kandidieren. Ihr
habt euren guten Namen eng mit dem guten Namen unserer Partei verbunden. Wir
haben beide davon profitiert. Machen wir was daraus, setzen wir unsere Programme
um im Interesse unserer Bürger, suchen wir uns schnell Mehrheiten um Stillstand in
der Arbeit zu vermeiden.
Wir brauchen auch die, die diesmal noch kein Mandat erhalten haben. Macht mit als sach-
kundiger Einwohner oder bringt euch ein in Beiräten oder in einer unserer Basisgruppen.
Mit der Kommunalwahl wurde bestätigt was jeder Bürger spürte und wusste, die LINKE
ist die dominierende politische Kraft in Märkisch-Oderland.
Damit wurde ein wichtiger Punkt unseres Beschlusses auf dem Kreisparteitag erfüllt.
Stimmenzuwachs (immerhin von 19000 Stimmen), Erhöhung der Kreistagsmandate
(+ 3) und der Gewinn der Wahlen in den ehemaligen Kreisstädten Seelow (37,7%),
Bad Freienwalde (33,23%) und Strausberg (44,6%) waren weitere Ziele und wurden
eindrucksvoll erfüllt.
Nicht unerwähnt wollen wir unsere hervorragenden Ergebnisse lassen, so wurden in
Döbberin 86,3% der Stimmen für DIE LINKE abgegeben, in Neuhardenberg 55,3%, im
rebellischen Quappendorf waren es immerhin 57,3% der Stimmen.
Das Ergebnis der Bürgermeisterwahl in Müncheberg ist ein besonderes Ergebnis, zeigt
es doch was möglich ist, wenn man in einem engagierten Team ein gemeinsames Ziel
hat. Mit 49,77% der Stimmen in die Stichwahl gehen und einen Amtsinhaber den Zugang
zur Stichwahl zu verwehren ist ein gewaltiges
Ergebnis. Danke Uta Barkusky und Deiner
ganzen Mannschaft! Das letzte Stück schaf-
fen wir auch noch gemeinsam!
Eine detaillierte Auswertung erfolgt auf der
Beratung des Kreisvorstandes und der Ba-
sisgruppen am 14.10.2008 und der Gesamt-
mitgliederversammlung am 15.11.2008 in
Strausberg

Bernd Sachse
Kreisvorsitzender

Einladung
zur Gesamtmitglieder-

versammlung
Kreisverband MOL

15.11.2008, ab 09.00 Uhr
im „Klub am See“ in Strausberg
Neben der Auswertung der Kommunalwah-
len steht die direkte Vorbereitung der Wah-
len für das Jahr 2009 auf dem Programm.
Es sind zu wählen:

- 1 Vertreter des Kreisverbandes für die
Liste der ersten 20 Kandidaten für die
Landtagswahl (LTW)

- Wählervertreter für die Landeswähler-
vertreterversammlung zur Aufstellung
der Landesliste LTW

- Wählervertreter für die Landeswähler-
vertreterversammlung zur Aufstellung
Landesliste für die Bundestagswahl
2009

- Wählervertreter für die Wählervertreter-
versammlung (Bund) zur Aufstellung der
Liste für die Europawahl

Unabhängig von der Diskussion werden Re-
debeiträge von Bernd Sachse, Kreisvorsit-
zender; Dr. Dagmar Enkelmann 1. Parlamen-
tarische Geschäftsführerin der Bundestags-
fraktion DIE LINKE; Kerstin Kaiser, Fraktions-
vorsitzende der Landtagsfraktion DIE LINKE
im Land Brandenburg und Spitzenkandidatin
für die Landtagswahlen und dem noch zu
wählenden Fraktionsvorsitzenden unserer
Fraktion im Kreistag MOL erwartet.
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Unsere Abgeordneten im
neuen Kreistag
Für DIE LINKE. in Märkisch-Oderland
werden im Kreistag folgende Abge-
ordnete die Interessen der Bürgerin-
nen und Bürger des Kreises „origi-
nal sozial“ vertreten:

WK I: Joachim Fiedler,
Karin Klinger

WK II: Wolfgang Heinze,
Mario Eska,
Bettina Fortunato

WK III: Dr. Dietmar Barkusky,
Berndt Fröhlich,
Uwe Salzwedel

WK IV: Kerstin Kaiser,
Dieter Schäfer,
Jana Rathmann

WK V: Hagen Kattner,
Gabriele Gottschling,
Michael Gläser

WK VI: Dr. Arno Gassmann,
Renate Adoph,
Dr. Klaus Otto

Nach der Wahl ist vor der Wahl
Uta Barkusky in der Stichwahl
in Müncheberg am 12.Oktober

Ein großes Dankeschön an Sie für die bisherige Unterstützung

Liebe Wählerinnen und Wähler, liebe Freunde,
das Ergebnis der Bürgermeisterwahl war für mich überraschend und ich freue
mich darüber sehr. Diesen Erfolg verdanke ich Ihnen, die mich wählten, meinen
Freunden, Sympatisanten und meiner Familie, die mich im Wahlkampf sehr
unterstützten. Ein Dankeschön auch für die vielen Glückwünsche.

Das Vertrauen, welches Sie in mich gesetzt haben, nehme ich sehr ernst. Dem
Wunsch, eine Bürgermeisterin zum Anfassen zu sein, wie es unser einstiger
Bürgermeister Herr Saul auf der Wahlveranstaltung am 25.09.2008 äußerte,
möchte ich gerne entsprechen. Doch dazu benötige ich erneut Ihre Hilfe, Ihre
Stimme. Am 12.10.2008, wird in der Stichwahl die Entscheidung fallen, wer künf-
tig das Bürgermeisteramt übernehmen wird, ob Herr Bornheimer von der CDU
oder Uta Barkusky. Ich baue weiter auf Ihr Vertrauen und bitte um die Stimme
derer, die im ersten Wahlgang für einen der anderen Kandidaten votiert haben.

Es ist wichtig, dass möglichst viele Wählerinnen und Wähler an die Wahlurne
gehen. Jede Stimme zählt. Bitte motivieren Sie Ihre Freunde und Bekannte, er-
neut ihr Wahlrecht in Anspruch zu nehmen.

Neue Akzente möchte ich als Bürgermeisterin in unserer Stadt mit ihren Ortstei-
len setzen. Mit Ihnen gemeinsam, so wie ich es in meinem Bürgerbrief beschrie-
ben habe, möchte ich unser Müncheberg weiter voranbringen Treten Sie ge-
meinsam mit mir dafür ein.

Ihre Uta Barkusky
mehr unter: www.uta-barkusky.de

Interessante Links:
www.dielinke-mol.de
www.dagmar-enkelmann.de
www.kerstin-kaiser.eu
www.wolfgang-heinze.eu
www.renate-adolph.info
www.linksfraktion.de
www.uta-barkusky.de
www.leben-in-mol.de

Neu im Web:
www.dielinke-neuhardenberg.de
www.dielinke-frw.de
www.dielinke-seelow.de
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Unsere Abgeorneten in den Städten und
Gemeinden in Märkisch-Oderland
(unvollständig)

Strausberg: DIE LINKE. 44,6 %
Cornelia Stark, Dieter Kartmann, Meinhard Tietz, Dieter Schäfer,
Hans-Jürgen Mader, Dr. Gisela Weiß, Jana Rathmann, Helga Burg-
ahn, Christian Steinkopf, Uwe Kunath, Ronny Kühn, Angelika Wie-
land, Bernd Sachse, Tamara Kling

Seelow: DIE LINKE. 39,7 %
Wolfgang Heinze, Klaus-Peter Schmidt, Uwe Hädicke, Richard
Primuth, Uwe  Augstein, Klaus Richter, Brigitte Pleß

Bad Freienwalde: DIE LINKE.  40,8 %
Marco Büchel, Jörg Grundmann, Joachim Fiedler, Joachim Rau,
Angela Hannemann, Karin Klinger, Vera Wesner, Sybille Knospe

Neuhardenberg: DIE LINKE. 55,9 %
Mario Eska, Kathrin Tenner, Friedhelm Johst, Dr. Hans-Hermann
Kain, Gerhard Tenner, Sabine Sargus, Martin Zohles, Volker Kon-
stantin, Mathias Weiß

Müncheberg: DIE LINKE. 34,12 %
Dr. Uta Barkusky, Frank Hahnel, Dr. Helmut Füller, Frank Geißler,
Erhard Dräger, Winfried Tietze

Altlandsberg: DIE LINKE.  25%
Michael Gläser, Hans-Günter Gottschling, Eva-Maria Strys,
Arnold Sabisch

Fredersdorf-Vogelsdorf: DIE LINKE.  29,89 %
Dr. Siegfried Völter, Anita Dinc, Kathrin Werner, Dr. Klaus Puls,
Ben Depolt, Dennis Lindenberg, Walter Neuber

Zeschdorf: DIE LINKE.  25,5 %
Ralf  Tomczik, Eberhard Steinbrecher

Dahlwitz-Hoppegarten: DIE LINKE.  34,64 %
Ruth Schaefer, Dr. Klaus Otto, Helga Hummel,  Dr. Frank  Galeski,
Philipp Vogel, Tabea Schwandt, Dr. Jürgen Blunk, Thomas Stauber,
Annette Thoms,

Neuenhagen: DIE LINKE.  31,47 %
Dr.  Angela Schlutow, Michael Rosenberg, Joachim Werner, Corinna
Gassmann, Felix Kaminski, Ute Schönthal, Sven Kindervater,
Daniela Stoll, Sascha Trutt

Podelzig: DIE LINKE.13,3 %   Heidrun Ballenthin

Petershagen-Eggersdorf: DIE LINKE. 25,6 %
Max-Ulrich Kühn,  Peter Krischker,  Wolfgang Förster, Dr.  Hagen
Kattner, Thomas Kraatz, Susanne  Danowski,

Rüdersdorf: DIE LINKE.  24,2%
Volker Müller, Detlef  Adler, Ronny Neumann, Berndt Fröhlich
Roland Schulz, Patrick Adler, Torsten Erz

Küstriner Vorland: DIE LINKE. 19,1%
Bettina Fortunato, Detlef Bräuning, Manuela Klose

Lebus: DIE LINKE. 14,2%      Michael Buchheim, Michael Karcher

Letschin: DIE LINKE.  8,5%   Stephan Schoenemann

DIE.LINKE vorn bei
Jugendlichen im Oderland
313 Jugendliche beteiligen sich an der U18
Wahl im Landkreis / Kommunalwahl für Kin-
der und Jugendliche ein voller Erfolg
Das letzte Wahllokal schloss am 26. September um
18.00 Uhr in Neuenhagen bei Berlin. Der Wahlvorstand, bestehend aus
Jugendlichen der Blaupause hatte nicht viel Zeit, das Wahlergebnis auszu-
zählen. Steffen Adam wartete bereits in Seelow beim Kreis- Kinder- und
Jugendring Märkisch-Oderland (KKJR) auf das Ergebnis, um pünktlich um
19.00 Uhr das Gesamtergebnis für Märkisch-Oderland bekannt zu geben.
Mit 25,3 Prozent erhielt DIE.LINKE die meisten Stimmen bei den 12 bis 18
Jährigen. Auf den weiteren Plätzen folgten die SPD mit 17,7 % und Die
Rechte - Mut zur Wahrheit mit 14,7 %. Die CDU erreichte 11,6 %. „Mit der
U18-Wahl wollen wir junge Menschen an ihr politisches Teilhaberecht
heranführen“, so Steffen Adam vom Jugendring. „Politiker beklagen heute
fehlendes Interesse bei jungen Menschen für ihre Kommune - wir können
dies so nicht erkennen. Interesse ist da, doch fehlt oft eine jugendgemäße
Beteiligungsform.“ erklärt Steffen Adam weiter. Im Landkreis öffneten in
der vergangenen Woche immerhin acht Wahllokale in Jugendeinrichtungen
und Schulen von Bad Freienwalde bis Zechin. Durch die Unterstützung
von Sozialarbeitern und Jugendclubleitern wurden Wahlvorstände gebil-
det, Kandidaten zu Gesprächsrunden eingeladen und Infomaterial der Par-
teien und Wählergruppen studiert. Im Vorfeld der Kommunalwahl wurden
sogar die Fraktionen des Kreistages angeschrieben und gebeten, speziel-
le Fragen zu Bedürfnissen der Jugendlichen zu beantworten. Auch DIE
LINKE stellte ihre Positionen dar.
„Mit dieser breiten Beteiligung haben wir nicht gerechnet“ freut sich auch
Uwe Hädicke vom teilnehmenden FRIZZ-Jugendzentrum in Seelow. Einen
kleinen Wermutstropfen gab es dann doch: „Der städtische Bürgermeister
wollte kurzerhand auf Grund des ehrenamtlichen Engagements des Ver-
einsvorsitzenden der Kindervereinigung bei den LINKEN die Wahl in Seelow
absagen. Diesem konnte jedoch seitens der FRIZZ-Mitarbeiter klar ge-
macht werden, dass ich durchaus in der Lage bin, beide Tätigkeiten von-
einander zu trennen, was andernorts Leuten mit SPD-Nähe sehr schwer
fällt.“ Letztlich wurde dieses Ansinnen der allgemeinen Aufgeregtheit vor
der eigentlichen Kommunalwahl zugeschrieben, da ansonsten die Zu-
sammenarbeit mit Bürgermeister Herrn Schulz bisher prima klappte“, er-
klärt sich Uwe Hädicke diese kleine Attacke.
„Wir werden auf jeden Fall im kommenden Jahr zur Landtags- und Bun-
destagswahl den Kindern und Jugendlichen wieder die Möglichkeit zur
Stimmabgabe geben“ gibt Steffen Adam vom KKJR als Ausblick allen
Bedenkenträgern mit auf den Weg. Ging und geht es doch bei diesem
Experiment ausschließlich um das Üben demokratischer Teilhabe. Wenn
jemand glaubt, dass darüber Ergebnisse realer Wahlen beeinflussen wer-
den sollen, verkennt dieser das Gewicht solch eines Projektes.
Politisches Ziel der LINKEN in Brandenburg bleibt natürlich, wie in einigen
Bundesländern bereits Praxis, für zumindest die Kommunalwahlen das
Wahlalter auf 16 Jahre zu senken.
Uwe Hädicke

Mehr Informationen: www.leben-in-mol.de

Nadine war die erste Wählerin



www.dielinke-mol.de

Seite 4 IMPULSE 10/08

Geschäftsstellen

Bad Freienwalde
Grünstraße 8,
16259 Bad Freienwalde
Telefon/Fax: (03344) 34 66
www.dielinke-frw.de
Öffnungszeiten:
Mo. und Mi. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr

15 - 17 Uhr
Seelow
Breite Straße 9,
15306 Seelow
Telefon/Fax: (03346) 417
www.dielinke-seelow.de
Öffnungszeiten:
Mo. und Mi. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr

15 - 17 Uhr
Strausberg
Große Straße 76,
15344 Strausberg
Telefon: (03341) 31 17 96
Telefax: (03341) 31 47 75
Öffnungszeiten:
Mo. bis Do. 9 - 12 Uhr

Bürgerbüros

Dagmar Enkelmann - MdB
15344 Strausberg, Wallstraße 8,
Telefon: (03341) 30 39 84
Fax:        (03341) 30 39 85
Mo. -Do. 9 - 16 Uhr
Freitag nach Vereinbarung
dagmar.enkelmann@wk.bundestag.de
www.dagmar-enkelmann.de

Kerstin Kaiser - MdL
15344 Strausberg, Wallstraße 8,
Telefon: (03341) 49 77 11
Fax:        (03341) 30 39 85
Mo. -Do. 8 - 16 Uhr
info@kerstin-kaiser.eu
www.kerstin-kaiser.eu

Wolfgang Heinze - MdL
15306 Seelow, Fichtenweg 4
Telefon: (03346) 88 41 21
Telefax: (03346) 88 41 59
Mo. 8 - 10 Uhr
und nach Vereinbarung
info@wolfgang-heinze.eu

Gerlinde Stobrawa- MdL
16259 Bad Freienwalde, Grünstr. 8
Telefon: (03344) 30 13 55
Mo. - Mi. 9 - 13 Uhr
Do. 9 - 17 Uhr
Fr. 9 - 12 Uhr

Renate Adolph - MdL
15366 Hoppegarten, OT Hönow
Mahlsdorfer Str. 61/HEP
Telefon: (030) 99 27 47 49
Telefax: (030) 99 27 47 43
Mo.,Mi., Do. 14 - 18 Uhr
www.renate-adolph.info
renate@adolph.de

Was? Wann ? Wo ?

Wichtige Termine

• Konstituierende Sitzung
des Kreistages MOL,
27.10.2008,16.00 Uhr
Kulturhaus Seelow

• Auswertung Kommunalwahl
und Vorbereitung der öffentli-
chen MV 16.10.2008, 17.00 Uhr
Geschäftsstelle Seelow
AG Regional
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Interessantes und Informatives

Kultur und Kunst

• Kokott singt, spricht und spielt Heine
22.11., Ballsaal, Strausberg,
Große Straße 55, 20 Uhr

• Geist, Witz und Poesie
„Aus Deutschland vertrieben-
Lebendig geblieben“
75 Jahre nach der Bücherverbren-
nung erinnern wir an betroffene
Autoren
Wort und Gesang: Johanna Arndt
Klavier: Christiane Obermann
9.11., Alter Ratssaal, Strausberg

Veranstaltungen zum Gedenken an
die Opfer der Pogromnacht 1938
Ausstellung „Aus Nachbarn
wurden Juden“
• Strausberg

02.10. - 11.10., St. Marien Kirche
Mo; Di, Do, Fr 9-12 Uhr,
Do 14-17 Uhr
oder nach Absprache: 03341-21554
13.10. - 18.10., Ton-Halle
Mo-Fr 8-12 Uhr,
oder nach Absprache:
0176-20082692

• Müncheberg
27.10. - 06.11., Haus des Heimat-
vereins Müncheberg
Mo-Fr 13-17 Uhr,

• Seelow
08.11. - 21.11., Kreiskulturhaus
Mo-Fr 13-17 Uhr,

• Bad Freienwalde
24.11. - 05.12., Offi Bad Freien-
walde
Mo-Fr 13-17 Uhr,

Ausstellung „ Wo ist die Wahrheit
über den Krieg?“

Ort: Caféteria des GYMNASIUMS AUF
DEN SEELOWER HÖHEN
Öffnungszeiten:
werktags vom 1. bis 16. Oktober
2008 von 10.00 bis 15.30 Uhr

Eine Ausstellung der Friedens-
bibliothek / Antikriegsmuseum der
Evangelischen Kirche in Berlin-Bran-
denburg in Kooperation mit der Kinder-
vereinigung e.V. Seelow und dem
Gymnasium „Auf den Seelower Hö-
hen“, unterstützt von der Stadt Seelow.

20. September 08 in Berlin


